
ANZEIGEN 

� Allgemeine Auskünfte erteilt die Botschaft
der Republik Türkei, Rungestr.9, 10179 Ber-
lin, Telefon 030 2143752, www.gotur-
key.com.
� Pauschal reisen: Karaburun Tours bietet ei-
ne zweiwöchige Wanderstudienreise (neun
Tage Wandern/vier Tage Strandurlaub in Cira-
li), inklusive Flug ab Frankfurt, 13 Übernach-
tungen (vier mal mit Frühstück/neun mal mit
Halbpension) sowie geführten Wanderungen
ab 1390 Euro pro Person im Doppelzimmer
an. Buchbar bei Karaburun Tours, Leipziger
Straße 296/298, 34260 Kaufungen, Telefon
056 059 4870, www.karaburun.de.
� Übernachten: Während der Wanderwoche
wird jeden Tag in einem anderen Dorf über-
nachtet, wohin der Kleinbus die Wanderer
transportiert. Eine sehr schöne Pension ist
die Lale Pension in Egirdir, 0090 246 311
2406, www.lalehostel.com. Das Doppelzim-
mer ist ab ungefähr 40 Euro pro Nacht buch-
bar. Am Strand in Cirali im Hotel Azur in Ke-
mer, Telefon 0090 242 825 7072,
www.azurhotelcirali.com. Das Doppelzimmer
ist ab 60 Euro pro Nacht buchbar, inklusive
Frühstück. Oder in der Pension Yildiz, Tele-
fon 0090 242 825 7160 in Kemer, www.yil-
dizpansiyon.com. Das Doppelzimmer mit
Frühstück kostet hier ab 40 Euro pro Person.
� Essen und Trinken: Während der Wander-
reise gibt es bei Halbpension einfaches türki-
sches Frühstück (Tomaten, Oliven und
Schafskäse, manchmal mit Maulbeermarme-
lade und Käserollen) und einfaches Abendes-
sen (zum Beispiel gefüllte Paprika mit Reis).
Eine Spezialität der anatolischen Küche sind
Gözleme – dünne, meist mit Zwiebelringen,
herzhafter Kräutermischung und Käse gefüll-
te Teigtaschen aus Yufka-Teig, einem sehr
dünnen Fladenbrot. Gut gegen Durst ist der
erfrischende Joghurtdrink Ayran.

INFORMATIONEN

Condor belohnt Spontane
san. Flexiblen Reisenden bietet Con�
dor jetzt die Möglichkeit, unter dem
Namen „Joker Fliegen“ Überra�
schungsflüge zu günstigen Festpreisen
zu buchen. Sie haben die Wahl zwi�
schen zwei Kategorien – zum einen
„Kurz und gut“ mit Zielen wie Zy�
pern, Spanien, Marokko und Ägypten
für 98 Euro (Hin� und Rückflug), zum
anderen „Ferne Welten“ mit Zielen
wie die USA, Brasilien, Kenia und die
Dominikanische Republik für nur 298
Euro (Hin� und Rückflug). Kategorie,
Abflughafen und Reisedatum dürfen
selbst gewählt werden – wohin es dann
genau geht entscheidet der Zufall und
wird mit der Buchungsbestätigung mit�
geteilt. Wer nicht ganz so risikofreudig
ist, kann für einen kleinen Aufpreis be�
stimmte Ziele ausschließen.
Weitere Infos und Buchungsmöglich�
keit unter www.condor.de.

Mit dem Cabriobus durch die Pfalz
san. Wer den frühesten Frühling
Deutschlands erleben möchte kann
dies direkt um die Ecke – in der Pfalz.
Ein optimale Gelegenheit, die rosarot
blühenden Mandelbäume und erste
Sonnenstrahlen zu genießen sind die
bis zum 10. April jeden Samstag statt�
findenden Cabrio�Bus�Touren. Wäh�
rend der Fahrt entlang der Weinstraße
durch blühende Mandelalleen gibt es
Stopps an guten Aussichtspunkten,

Burgen und zur Weinprobe. Die Tour
dauert zweieinhalb Stunden und kos�
tet für Erwachsene 29 Euro, für Kin�
der bis 12 Jahren 19 Euro.

Weitere Infos zu Abfahrtsorten sowie
Tickets erhalten Sie bei der Zentrale
für Tourismus Südliche Weinstrasse
e.V., An der Kreuzmühle 2, 76829 Land�
au, Telefon 06341 940407, www.man�

delbluete�pfalz.de. Foto: dpa

Jetzt den Winterurlaub buchen
san. Jetzt schon den nächsten Winter�
urlaub zu buchen, zahlt sich aus, denn
Costa Kreuzfahrten bietet eine Ermäßi�
gung von 100 Euro bei Buchung bis zu
sechs Monate vor Abfahrt. Auf Kreuz�
fahrt durch das westliche Mittelmeer
„Ihr Traumurlaub im Mittelmeer“
geht es für Passagiere des Kreuzschiffs
„Costa Magica“ Tag für Tag in schö�
nen Städten von Bord. Nachdem das
Schiff im italienischen Savona abge�
legt hat, passiert es Rom, Palermo, Pal�
ma de Mallorca, Barcelona und Mar�
seille. Bei frühzeitiger Buchung kostet
die Fahrt ab 489 Euro.

Weitere Infos erhalten Sie bei Costa
Kreuzfahrten per Telefon 01805
267825 und unter www.costakreuz�
fahrten.de.

„Anfangs dachten die älteren Leute in
den Dörfern, der Paulusweg soll ein
christlicher Pilgerweg werden“, sagt Ibra�
him Agartan. „Das schürte Ängste in ei�
nem muslimischen Land. Aber als die ers�
ten Wanderer durch ihre Dörfer kamen,
machten sie, was sie immer tun: Sie luden
die Fremden zu einer Tasse Tee ein.“ Frü�
her war Ibrahim Agartan als Imam Kon�
taktperson zu Allah, heute ist er Kontakt�
person für Wanderer. Er betreibt zwei
kleine Familienpensionen in der Klein�
stadt Egirdir am Paulusweg. Dieser wur�
de 2004 von der wanderbegeisterten Eng�
länderin Kate Clow markiert und ist
nach dem Lykischen Weg der zweite Fern�
wanderweg in der Türkei.

Von der Küste in der Nähe von Anta�
lya über das Taurusgebirge bis auf die
anatolische Hochebene führt die Route,
die in etwa auch der Heilige Apostel Pau�
lus vor 2000 Jahren auf seiner ersten Mis�
sionsreise genommen hat. Der nach ihm
benannte Wanderweg folgt alten römi�
schen Handelsstraßen, historischen Dorf�
verbindungswegen und Hirtenpfaden. Er
führt durch Schluchten und die Ruinen
antiker Städte, über Hochebenen, vorbei
an Wasserfällen und Seen.

Lapislazulifarben liegt der Egirdir�
See auf der anatolischen Hochebene zu
Füßen des annähernd 3.000 Meter hohen
Barla�Gebirges. Auf Schritt und Tritt be�

gegnen dem Wanderer Modelle für die
bäuerlichen Portraits von van Gogh: Auf
den Feldern nahe dem See pflügen Bau�
ern mit ihrem Handpflug den Acker. Ein
Sämann säht mit seinem Stoffbeutel über
der Schulter das Getreide. Alte Männer,
auf Holzstöcke gestützt, kommen unserer
kleinen Wandergruppe entgegen. Wir
überholen Frauen, die Feuerholz auf dem
Rücken tragen und werden von Kindern
in blauen Schuluniformen überholt. Am
Ostufer des Sees begegnen uns nur noch
Ziegen und Schafe. Das Geräusch der
Schritte auf dem steinigen Weg wird be�
gleitet vom Gebimmel der Schafsglo�
cken, dem Wind im Schilfrohr und dem
Kreischen der Möwen.

An der engsten Stelle des Sees wartet
Fischer Mustafa mit seinem Boot auf Ur�
lauber, um sie auf die andere Seite über�
zusetzen. Seitdem Touristen hier entlang
kommen, verdient er sich ein kleines Zu�
brot als Fährmann. Stolz zeigt er uns sein
unverputztes Haus. Bei Bedarf können
dort bis zu 17 Wanderer mit Schlafsäcken
übernachten, nach Männern und Frauen
getrennt. Die Familie schläft dann bei
Verwandten.

In den Ruinen der einstmals bedeuten�
den antiken Stadt Adada weiden Schafe.
Verstreut auf der Ebene liegen die Reste
der vier Kaisertempel und das Amphi�
theater. Aus dem Tal tönt der Ruf des Mu�

ezzin. Vor dem Tempel des Kaisers Trajan
rollt ein Hirte seinen Gebetsteppich aus
und verrichtet sein Mittagsgebet. Stein�
männchen aus antikem Baumaterial wei�
sen den Weg zur Königsstraße, die von
Adada nach Selge führte. Wie einst Krie�
ger und Handelskarawanen laufen wir
auf der anderthalb Meter breiten Römer�
straße hinunter ins nächste Dorf. Der
Weg aus glatt aneinandergefügten wuch�
tigen Felsblöcken hoch über der Schlucht
ist steinerner Zeuge der römischen Welt�
macht.

Im Dorf Caltepe wohnen die Men�
schen in den alten Steinhäusern im ers�
ten Stock und im Erdgeschoss die Ziegen
und Hühner. Über einigen Dächern ragen
Satellitenschüsseln. Wir werden von ei�
nem Mann zum Tee trinken auf die Terras�
se gewinkt. Über dem Holzgeländer hän�
gen selbstgewebte Teppiche. Seine Frau
zeigt uns, wie man aus Ziegenhaar Wolle
spinnt. Nach ein paar ungeschickten Ver�
suchen mit ihrer Holzspindel sagt sie zu
mir: „Trink deinen Tee!“ Nach der klei�
nen Pause geht es steil bergan. Mehrere
nassgeschwitzte Maulesel kommen uns
entgegen, schwer beladen mit Säcken vol�
ler Thymian. „Um ein Uhr in der Nacht
machten wir uns auf zur Hochalm“, er�
zählt uns ein Mauleselführer. „In der Frü�
he luden wir dort die Thymiansäcke auf.
So sind wir um die Mittagszeit wieder zu�

rück.“ Das halbe Dorf ist auf den Beinen
bei der herbstlichen Thymianernte. Noch
die ganze nächste Stunde kommen uns
Maultiere entgegen. Das Klack�Klack ih�
rer Hufe auf dem steinigen Weg klingt
noch lange in unseren Ohren nach.

Wir wandern durch das Tal der Men�
schenfelsen – bizarre Felsformationen,
die im Laufe von Millionen Jahren durch
Erosion entstanden sind. Wilde Olivenhai�
ne und uralte Esskastanienbäume säu�
men den Weg. Ein Sandelholzbaum mit
seinen roten Früchten steht auf einer
Lichtung, umgeben von Felskolossen, de�
ren Blicke auf ihm zu ruhen scheinen.
Wanderführer Erdintsch erzählt uns die
Geschichte von einem Mädchen, dessen
Familie sie gewaltsam von ihrem Liebs�
ten trennte. Daraufhin verwandelte sich
das Mädchen in einen Sandelholzbaum.
Es soll ihr Herzblut sein, das bis heute
die Früchte des Baumes rot färbt.

Wir erreichen die Ruinen der antiken
Bergstadt Selge. Im ersten Jahrhundert
vor Christus lebten hier in 1.200 Meter
Höhe ungefähr 20.000 Menschen. Heute
wohnen in der ganzen Gegend weniger
als 1.000. Hierher kommen öfter Touris�
ten. Trotz des Regenwetters klettern Kin�
der auf den Steinstufen des ehemals
8.500 Personen fassenden Theaters he�
rum. Die Jagd der kleinen Fremdenführer
auf Besucher ist an so einem Tag aller�
dings wenig erfolgreich.

Reste römischer Zeiten: Am Paulusweg in Anatolien stößt man noch auf solche Relikte. Foto: Birgit Hägele

Wo schon Apostel Paulus ging
Wandern auf dem Paulusweg, dem zweiten Fernwanderweg in der Türkei / Von Birgit Hägele
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Alleinsteh. FEHS in Oberreute, mit 2
Komf.�Whg.'en, Balk., Terr. m. Panora�
mablick, ab € 40,�. � (0 83 87) 92 43 18
www.alpenblick�dorner.de

O s t s e e , Tr a v e m ü n d e
über 100 FeWo., kostenl. Prospekt
� 0 45 02-77 79 90, Fax -88 81 90

www.travemuende.cc

17 Seen und der Chiemsee
Alpennähe, Fahrradverleih, Wandern,

Osterangebot: 3 HP im DZ
inkl. Chiemseerundfahrt und

Kampenwandbahn 149,-- /p. P.

Prospekt anfordern: Gasthof Unterwirt
83125 Eggstätt/Hartsee

www.unterwirt-eggstaett.de
Tel. 08056/337 Fax 08056/1666

w

Rupertihof Berchtesgadener Land
Hotel Hallenb., Wellness, 5 km vor Salzburg
in Ainring bei den „Singenden Wirtsleut“
Preisschlager: 4 Tg., 3 x ÜF € 99,-

www.ruperti-hotels.de
kostenlose Rufnr. 0800 / 4131210 tägl.

Juist: FeWo im Loog, ca. 68 m², sep. Kü.,
2 Schlafzi., 4�5 Pers., � (0170) 7324905

Für Kurzentschlossene: Bayr. Wald/
Stamsried, gemütl. 4*Blockhs., 2 Sz.,
Wz., Kü., Bad, G�WC, Terr., Tel., TV, 
Sp�M. � (0 61 20) 33 20

Alleinstehendes Fehs. in Oberreute mit
2 Komf.� Whg., Balk. u. Terr. mit Alpen�
blick ab € 40,�. � (0 83 87) 92 43 18
www.alpenblick�dorner.de

Seehotel Villa Seegarten, Lohme, Krei�
deküste dir. Ostseepanorama. � 038/
3 02 91 00 auch Ostern www.otels.de

Bolsterlang (900m) bei Oberstdorf, lie�
bev. neu eing. ruh. FeWos, S�Terr.,
Priv.Hs, günst. Preise. � (0 63 25) 78 20

Neßmersiel, Top FeHa/FeWo am Meer.
(0 23 92) 641 05 www.Nordseewoge.de

Dornumersiel, FerienHäuser, Prospekt.
� (0 62 01) 2 12 15  www.haus�silke.de

Alt�/Neuharlingersiel Fewo ab sofort,
Waschm. Sat�TV. � (0 23 27) 78 07 63

Sonniges, neues Ferienhaus, 150 m zum
Strand. � (0 62 01) 3 25 29

ALLGÄU

BAYERISCHER WALD

BAYERN

EIFEL

FRANKENOBERBAYERN

OSTSEE

RHEINLAND-PFALZ

SAARLAND

THÜRINGEN

NORDSEE

Spendenkonto 345
Bank im Bistum Essen
BLZ 360 602 95

Wir sorgen nicht nur für Bücher.

Wir sorgen für Perspektiven.
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Unsere Sonderthemen – das ideale Anzeigenumfeld!

Interessiert?
Unsere Medienberater informieren Sie gerne über Themen und Termine.

www.rnz.de/rnz_pdf/rnz-mediaberater3.pdf

Schneller schlauer.

Anzeigen
von vielen gelesen!

Anzeigen
lassen den Umsatz

klettern
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